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e ccceewworeeereeeeeeeDie offiziellen Unwahrheiten über
die Cholera in Rußland

Von unſerem Korreſpondenten
Wien 7 Auguſt

Wenn man den offiziellen Nachrichten aus Rußland Glauben
ſchenken möchte ſo würde es Wunder nehmen warum Deutſchland
und OeſterreichUngarn ſo verzweifelte Anſtrengungen machen den
furchtbaren Gaſt aus Oſten auf ruſſiſchem Gebiete gebannt zu
halten nachdem ja noch lange keine Gefahr der Einſchleppung
zu befürchten wäre Glücklicherweiſe ſind die Regierungen Dentſch
lands und OeſterreichUngarns auf den Lügentelegraph Rußlands
nicht augewieſen es ſtehen dieſen Regierungen eben noch andere
Hilfsquellen zur Erforſchung der Wahrheit zu Gebote und dieſe
laſſen die getroffenen Maßnahmen als dringenſt erſcheinen Aus
Batum eingetroffene Meldungen berichten daß mit Ausnahme
Tiflis in allen Orten entlang der kankaſiſchen Eiſenbahn die
Cholera ungeſchwächt fortwüthet und daß in Baku nicht nur nicht
die Cholera im Erlöſchen iſt ſondern noch zunahm denn Freitag
29 Juli erkrankten daſelbſt 306 Perſonen und ſtarben 241 von
dieſen innerhalb 24 Stunden ſo daß die Leichen haufenweiſe auf
den Friedhöfen lagen ehe ſie beerdigt werden konnten Der bis
herige Stadthauptmann von Bakn Namens Rogge iſt in Unter
ſuchung gezogen worden aber die jämmerlichen Mißſtände in der
Stadt die faſt ganz verödet iſt und kaum mehr 20,000 Bewohner
zählt ſind deswegen nicht beſſer geworden

Ebenſo beharrlich leugnete der ruſſiſche Telegraph das Auf
treten der Cholera in Warſchau Der öſterreichiſchen Regierung
zugegangene authentiſche Privatnachrichten meldeten jedoch beharr
lich das Auftreten der Cholera in Warſchan und um Gewißheit
zu erlangen entſendete die galiziſche Landesregierung einen Arzt
nach Warſchau und anderen Städten Ruſſiſch Polens und dieſer
Arzt berichtete nun der Landesregierung daß die Cholera ſowohl
in Warſchau als auch in dem übrigen Polen bereits um ſich ge
griffen habe Nicht minder unwahr ſind die ruſſiſchen Meldungen
über die Cholera in Niſchnei Nowgorod Die Cholera nimmt in
dieſer Stadt rapid zu das vorhandene Barackenſpital reicht zur
Bergung der Cholerakranken nicht mehr aus es wurde in aller
Eile ein zweites Lazareth errichtet und auch dieſes wird ſchon in
den nächſten Tagen nicht mehr hinreichen Viele der verkauften
Waaren bleiben liegen weil ſich die Käufer fürchten die Waare
in die Heimath zu ſenden Der Fiſchverkauf iſt gänzlich verboten
worden allein der Rubel ebnet alle Verbote und ſo auch dieſes

Was die Ausſchreitungen in Saratow Aſtrachan 2c anbelangt
ſo ſind die Beweggründe hierzu durchaus nicht ſo aus der Luft
gegriffen wie der ruſſiſche Draht es hinzuſtellen beliebt Kenn
zeichnender iſt wohl keine Thatſache als die daß der ruſſiſche
ReichsMedizinalrath ſelbſt eine Kundgebung erließ in welcher auf
die im Volke verbreiteten Gerüchte hingewieſen wird daß Cholera
kranke lebend begraben werden und bedauert daß ruſſiſche Aerzte
die Möglichkeit einer Beerdigung von Lebenden zugeben Um dem
vorzubengen wurde angeordnet daß die an Cholera Verſtorbenen
nach 24 Stunden nach ärztlich feſtgeſtelltem Tode noch einmal zu

Das Hans der Thränen
Roman von Ernſt von Waldow

Fortſetzung Nachdruck verboten
Er war daher angenehm überraſcht als er am Fuße der

Treppe den Diener erblickte der ſeiner drunten geharrt zu
haben ſchien offenbar mußte Roderich ſich alſo vorhin ge
täuſcht haben nur eine Täuſchung ſeiner erregten Sinne
hatte ihn eine Geſtalt erblicken laſſen

Jn Wirklichkeit hatte Ambroſius der Kammerfran ge
holfen in der im Erdgeſchoß gelegenen Küche ein Feuer an
zuzünden

Wilhelmine war dort beſchäftigt Vorbereitungen zum
Nachtmahl zu treffen und Ambroſius als er den Schritt des
jungen Grafen droben im Korridor gehört beeilte ſich eine
bereit gehaltene Kerze zu entzünden um dem Gaſte zu
leuchten Doch als er einen Blick in das bleiche entſtellte
Antlitz des vorher ſo friſchen lebensfrohen jungen Mannes
geworfen erſchrak der treue Alte

Doch Roderich ließ ihm nicht Zeit ſich in Grübeleien
über die droben gehabte Unterredung zu verlieren mit einer
Stimme welcher der Erregte vergebens Feſtigkeit zu geben
verſuchte ſprach er Ah ſieh da Ambroſius Ich habe
Jhnen etwas zu ſagen kann ich Sie hier einen Augenblick
allein ſprechen

Zu befehlen Herr Graf Wenn Sie in dieſes Kabinet
treten wollten dabei öffnete er die Thür eines neben der
Küche befindlichen Gemaches indem er hinzufügte es iſt
freilich hier noch nichts in Ordnung

Thut nichts unterbrach ihn haſtig Roderich und winkte
dem Alten die Thüre hinter ſich zu ſchließen

Erſt als dies geſchehen begann er Ambroſius Sie

Neu hinzutretende Abonnenten erhalten den bisher erſchienenen
Theil grat s nachgeliefert

unterſuchen ſeien Das ſtimmt mit Privatmeldungen vollkommen
überein daß in der Auflöſung begriffene Erkrankte von rohen
Spitalsbedienſteten in Särge gelegt und auf den Friedhof geführt
wurden Allerdings mag auch die Täuſchung manchmal viel dazu
beigetragen haben denn Choleraleichen die durch eine ſehr ausge
ſprochene Todtenſtarre auffallen zeigen die Eigenthümlichkeit daß
noch einige Zeit nach dem Tode einzelne Muskeln und Muskel
gruppen ſpontane durch leichtes Klopfen hervorgerufene Zuckungen
zeigen die drei Stunden nach dem Tode auftreten und etwa drei
Stunden andauern Jmmerhin beerdigt man ſolche Leichen nicht
denn es iſt ein entſetzlicher Anblick einen zuckenden Leichnam zu
ſehen weil man unbewußt von dem Gedanken befallen wird ob
der en denn doch nicht eingetreten und nur todtenähnliche Starre
vorliegt

Nicht minder beharrlich wurde das Auftreten der Cholera in
Moskau geleugnet indeß dieſelbe ſchon ſeit acht Tagen dort auf
getreten und täglich an Ausdehnung gewinnt Es iſt ruſſiſcher
Seite gelinde geſagt gewiſſenlos durch falſche Nachrichten über
eine Epidemie andere Staaten einlullen zu wollen um keine Störung
in den Handelsbeziehnngen aufkommen zu laſſen Nun die weſt
lichen Nachbarſtaaten kannten eben ihren öſtlichen Nachbar und
ſeine Wahrheitsliebe und ſo iſt Dank der rechtzeitig ergriffenen
Mittel möglich geweſen dem weiteren Vordringen dieſer furchtbaren
Seuche auf unſerm heimiſchen Lande vorzubengen und hoffentlich
gelingt es die Cholera ganz abzuhalten

Die in Rußland domizilirenden öſterreichiſchen Wehrpflichtigen
wurden bereits von der diesjährigen Waffenübung enthoben Ebenſo
ſind die für Ende Anguſt in Oſtgalizien auberaumten großen Ma
növer auf unbeſtimmte Zeit verſchoben und an die Reſerviſten keine
Einberufungsordres ausgegeben worden Wie in militäriſcheu
Kreiſen verlautet werden in dieſem Jahre in Galizien überhaupt

größere Truppenkonzentrationen behufs Manöver vermieden werden
weil notoriſch derartige militäriſche Uebungen bei drohenden Epi
demien ſtets dieſen Seuchen die Wege ebneten um ganze Länder
heimzuſüchen Ans dieſem Grunde entfällt auch der für Ende
Auguſt vom Kaiſer Franz Joſeph in Ausſicht genommene Beſuch
Lembergs

Ein Roman aus dem Feben
Von unſerem Korreſpondenten

Paris 7 Auguſt
Ein Roman aus dem Leben in welchem die Spitzen der Pariſer

Geſellſchaft und neben ihnen verſchiedene der hervorragendſten Ver
treter der Diplomatie handelnd auftreten hat ſoeben vor dem hieſigen
Appellhof einen vorläufigen Abſchluß gefunden Unter dem Titel

Eine franco ruſſiſche Allianz würde dieſe wahre Geſchichte im
Feuilleton eines Boulevardblattes mindeſtens ebenſo viel Senſation
machen wie eine Erdichtung von Georges Ohnet aber eben dieſes
Titels und des entſprechenden Jnhalts wegen wird ſie von der
patriotiſchen Preſſe wie auf Verabredung todtgeſchwiegen Nur zwei
unter den mehr als ſiebenzig Tagesblättern haben der Verſuchung nicht
widerſtehen können in ihren Gerichtsreferaten die ebenſo prickelnde
wie romantiſche Hiſtorie zu erwähnen und auch dieſe beiden unab
hängigen Organe vermeiden es aus zarter Rückſicht auf das mos
kowitiſche Brudervolk die ſehr intereſſanten Perſonalverhältniſſe der
Betheiligten zu beleuchten Hauterive eontra Hauterive

ſo überſchreiben ſie in trocknem Aktenjargon den merkwürdigen
Prozeß welchen ein franzöſiſcher Edelmann gegen die eigene Gattin
wegen Betrugs und Unterſchlagung anzuſtrengen gezwungen war und

wiſſen ja warum meine Tante trotz ihrer Kränklichkeit die
Reiſe nach Wien unternahm ſie hat eben durch alle
Mittel es verſucht meine Heirath mit Komteſſe Angelika
zu verhindern

Der alte Diener nickte ſtumm und Roderich fuhr fort
Natürlich iſt die Abſicht meiner Tante mißlungen doch ließ

ſie ſich in ihrer Erregung zu Drohungen hinreißen die mich
befürchten laſſen daß ſie morgen an meinem Hochzeitstage
einen übereilten Schritt thun könnte Jhre langen und
treuen Dienſte geben Jhnen gewiſſermaßen ein Recht ſich
in die Angelegenheiten Jhrer Herrſchaft zu miſchen auch
weiß ich daß meine Tante viel auf Sie hält und oft Jhren
Rath berückſichtigt hat machen Sie alſo Jhren ganzen
Einfluß zu meinen Gunſten geltend Ambroſius und ſuchen
Sie einen Eklat möglichſt zu vermeiden Wollen Sie mir
das verſprechen

Gewiß Herr Graf ich gebe Jhnen mein Wort darauf
ich werde verſuchen was in meiner Macht liegt Leider

Ja leider iſt Tante Jfabella von einer ſo krankhaften
Geretztheit daß es wohl ſchwer halten wird ſie vernünftigen
Vorſtellungen geneigt zu machen vielleicht denkt ſie indeſſen
morgen anders wenn ſie die Nacht geruht und ihre Nerven
ſich beruhigt haben Jetzt aber muß ich fort

Jch werde Jhnen einen Wagen beſorgen Herr Graf
es rieſelt ein leichter Nebelregen herab Sie können nicht zu
Fuße gehen

Thun Sie das Ambroſius
Der Alte eilte hinaus er hatte dem jungen Grafen noch

ſagen wollen daß derſelbe ſeine Toilette in Ordnung bringen
möge aber er wagte es nicht dieſe Bemerkung zu machen
die darauf ſchließen ließ daß er meine es habe droben eine
ſehr heftige Szene zwiſchen Tante und Neffen ſtattgehabt

Jn der That war die weiße Kravatte Roderich s halb
gelöſt und verſchoben und das wohlfriſirte Haar in Un
ordnung gerathen

der jetzt nach zehnjähriger Dauer dem Kläger theilweiſe zu ſeinem
Recht verholfen hat Hauterive eontra Staal wäre der richtigere
Titel denn die Ariſtokratin die jetzt als Diebin entlarvt ſteht iſt ein
ehemaliges Hoffräulein der Großfürſtin Helene von Rußland und die
Je des zur Zeit noch in London accreditirten Botſchafters des

aren

Jm Jahre 1869 war es als der Graf Henri Hauterive
Sekretär der franzöſiſchen Botſchaft in Petersburg auf den unheil
vollen Gedanken verfiel für ſeine Perſon eine franco ruſſiſche Allianz
abzuſchließen Fräulein Helene von Staal der er auf einem Balle
im Winterpalais vorgeſtellt worden hatte ſein Herz erobert und er bot
ihr ſeine Hand Sie war ohne Vermögen aber von bezaubernder
Schönheit aus guter Familie und von dem Wohlwollen des Herrſcher
paares begünſtigt Da der Graf Hauterive ſeinerſeits nicht unbegütert
war ſo glaubte er frei ſeiner Neigung folgen zu dürfen und auch ohne
Mitgift eine glänzende Partie zu machen Wie ſehr er ſich verrechnet
hatte ſollte er bald nach den erſten Flitterwochen erfahren Das ehe
malige Ehrenfräulein der Großfürſtin Helene erwies ſich als über die
Maßen hochfahrend und rangſtolz beanſpruchte überall den Vortritt
vor anderen Diplomatenfrauen und verwickelte dadurch den Gemahl in
Zwiſtigkeiten mit deſſen Vorgeſetzten Das Ende dieſer Etikette
ſtreitereien war daß der Graf Hauterive ſeinen Abſchied nehmen die
diplomatiſche Laufbahn verlaſſen mußte Bald hernach fiel er in ſchwere
Krankheit und wurde von den Aerzten aufgegeben Unter dieſen Um
ſtänden ertheilte er ſeiner Gattin Vollmacht zur Verwaltung ſeines
Vermögens welches ſich auf mehr als eine Million Francs bezifferte
Zu allgemeinem Erſtaunen ſeiner Bekannten genas er gelangte zu
voller Geſundheit und begann wie ehemals ſeine Angelegenheiten ſelbſt
zu ordnen Dabei machte er dann alsbald die unliebſame Entdeckung
daß ſein ganzer Beſitz verſchwunden war Die Gräfin zur Rechnungs
legung aufgefordert ſuchte Ausflüchte leugnete jede Kenntniß von dem
Verbleib der Werthpapiere und Beſitztitel und weigerte ſich irgend
etwas herauszugeben Vergebens wandte der Graf Hauterive ſich an
ſeinen Schwager den Botſchafter in London vergebens auch an Herrn
v Giers den Miniſter welcher bei ſeiner Hochzeit als Trauzeuge der
Braut fungirt hatte Ob die ruſſiſchen Excellenzen es an gutem
Willen fehlen ließen oder ob ihr Rath gegenüber dem Starrſinn des
geweſenen Fräulein v Staal nichts auszurichten vermochte iſt noch
nicht aufgeklärt Genug die Gräfin Hauterive beharrte auf der
Behauptung von dem Eigenthum ihres Gatten nichts zu beſitzen
und zur Erhärtung dieſer Angabe trug ſie vor der Welt die
äußerſte Dürftigkeit zur Schau und miethete ſich wie eine Näh
terin in einem Hotel garni ein Jhr Gatte verlor ſchließlich die
Geduld und nahm die Hilfe der franzöſiſchen Juſtiz in Anſpruch Die
von der Staatsanwaltſchaft eingeleitete Unterſuchung ergab denn auch
ſehr bald daß das Leugnen der Beklagten auf böswilliger Lüge beruhte
daß die Gräfin während der Krankheit ihres Gemahls deſſen Werth
papiere veräußert und den Erlös bei Seite geſchafft hatte Sie wurde
deinentſprechend zur Herausgabe des Vermögens verurtheilt und mit
einer Geldbuße von 200 Francs für jeden Tag der Verzögerung be
droht Dieſes Erkenntniß blieb durchaus wirkungslos Die Gräfin
zahlte weder Geldbuße noch Gerichtsſporteln noch auch gab ſie von
ihrein Raube etwas heraus Daß ſie das Vermögen ihres Gatten
unterſchlagen hatte war ihr nachgewieſen worden aber daß ſie es noch
beſaß dafür fehlte der Beweis und ſie ſelbſt war auch durch einen
zweiten und einen dritten Gerichtsbeſchluß zu keiner Ausſage zu ver
anlaſſen So ſchleppte ſich die Angelegenheit durch ein volles Jahrzehnt
hin und die Gräfin im Vertrauen auf den diplomatiſchen Einfluß
ihres Bruders der ſie vor weiteren Zwangsmaßregeln ſchützte ver
ſpottete dreiſt die Juſtiz des Landes der ſie in Folge ihrer Ehe mit
einem Franzoſen unterworfen war Zuletzt wandte ſich der Graf

Hauterive mittels Jmmediatgeſuches an den Zaren deſſen Jntervention
anrufend Der Beſcheid aus Petersburg lautete daß Se Majeſtät es
ablehnen müſſe ſich in einen privaten Rechtsſtreit einzumiſchen zumal
derſelbe zwiſchen Perſonen geführt würde die nicht oder nicht mehr

J JS ää,Jm1 u1m J

Es waährte nicht lange ſo erſchien Ambroſius wieder
um zu melden daß der Fiaker vor der Thüre halte Rode
rich der die heiße Stirne an die kalten Scheiben des ver
gitterten Fenſters gepreßt hatte fuhr erſchreckt zuſammen
er war ſo tief in Gedanken verſunken geweſen daß er den
Eintritt des Dieners ganz überhört hatte

Jetzt eilte er mit kurzem Gruße an ihm vorbei und zu
dem ſeiner harrenden Gefährt Der alte Ambroſius blickte
ihm kopfſchüttelnd nach er hatte den kleinen Roderich
den er oft auf ſeinen Knieen geſchaukelt immer ſo lieb ge
habt und nun hatte die Tante in ihrem ungerechten Zorne
ihm gewiß mit Enterbung gedroht nun vielleicht hatte
der junge Graf Recht und guter Rath kam über Nacht

Erſt als Roderich aus dem vor dem kleinen Palais in
der Praterſtraße haltenden Wagen ſprang fiel ihm ein daß
er ja vergeſſen habe den Roſenſtrauß der für ſeine Braut
beſtimmt geweſen aus dem in der inneren Stadt befind
lichen Blumenladen abzuholen

Da aber die Stunde bereits eine ſo vorgerückte war
wollte er nicht noch mehr Zeit verlieren und mit einem
tiefen Seufzer gedachte er der frohen Stimmung in der er
die herrlichen Roſen ausgewählt die nun vergeſſen dort
welken ſollten während er mit leeren Händen vor der lieb
lichen Braut erſchien

Jhm war als läge zwiſchen heute Morgen und jetzt
eine ganze Welt des Jammers als ſei Alles verwandelt
des Schmelzes der Schönheit der Farbe entkleidet und in
ekles Gran gehüllt

Hatte Tante Jſabella doch vielleicht Recht mit ihrer Be
hauptung daß ein Abgrund ihn von Angelika trenune

Um dies zu wiſſen mußte er die Braut und ihre Mutter
ſehen und ſprechen ſein Gefühl würde ihm der richtige
Leitſtern ſein

So völlig von dieſen Empfindungen überwältigt hatt
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Seite 23 Mittwochh nfeine Unterthanen ſeien Jmmerhin jedoch ſcheint von höchſter Stelle
in Petersburg aus ein Wink ergangen oder ein Druck auf die Ver
wandten der Gräfin Hauterive ausgeübt worden zu ſein denn der
Miniſter v Giers und der hieſige ruſſiſche Generalkonſul Kartzoff ließen
ſich endlich herbei der Gräfin Hauterive ernſte Vorſtellungen zu
machen

Inzwiſchen war über den Verbleib der geſtohlenen Million durch
Zufall eine Vermuthung angeregt worden Die Liquidatoren des ver
krachten Comptoir Escompte hatten unter den Depots dieſes Bank
inſtituts zwei auf den Namen der Gräfin Hauterive eingeſchriebene
diebesſichere Kaſſetten entdeckt und dieſen Fund an Gerichtsſtelle

angezeigt Ein neuer Beſchluß der Richter der vierte in dieſer An
gelegenheit verurtheilte die Gräfin Hauterive beſagte Kaſſetten durch
Amtsperſonen auf ihren prüfen zu laſſen Sie legte dagegen
Verwahrung ein unter der Angabe die Kaſſetten enthielten nur Fa
milienpapiere Nochmals ſuchte Herr v Giers zu vermitteln er rieth
der Gräfin in die Oeffnung der Kaſſette zu willigen Halsſtarrig
beharrte ſie auf der Weigerung Jetzt endlich rafften die Richter am
Appellhof ſich zu einer That auf Sie befahlen die Prüfung von Amts
wegen delegirten dazu einen der Appellräthe und ließen als Zeugen
den Grafen Hauſſonville in W des Klägers ſowie den Ad
vokaten der Beklagten zu Am 4 Juli d J ſchritt die Behörde zur
Prüfung des geheimnißvollen Dépöts Eine voluminöſe Familien
korreſpondenz fand ſich allerdings in den Kaſſetten aber verſteckt unter
derſelben ruhten ein wahrer Juwelenſchatz und 600,000 Francs in
Werthpapieren die größere Hälfte des verſchwundenen Vermögens

Selbſtverſtändlich iſt der Fund ſofort ſequeſtrirt worden mit der
Maßgabe daß der durch den Diebſtahl völlig verarmte Gatte zunächſt
20,000 Francs zur Beſtreitung dringlicher Bedürfniſſe und eine Jahres
rente von 15,000 Francs zugewieſen erhielt Der diebiſchen Gräfin
hat das Gericht für ihren Unterhalt bis zum In trag ger jetzt gegen
ſie anhängigen Scheidungsklage eine Penſion von 6000 Francs be
willigt Ueber den Verbleib des noch fehlenden Reſtbetrages ſeines
Vermögens fehlt dem Grafen Hauterive vorläufig jede Kunde und
es iſt wenig wahrſcheinlich daß er je wieder zum vollen Beſitz des
Seinen gelangen ſollte Der unglückliche Diplomat dürfte von ſeiner
franco ruſſiſchen Schwärmerei geheilt ſein G A Fiſcher

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 8 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer
wird von Wilhelmshaven kommend morgen früh mittelſt Sonder
zuges gleich nach 7 Uhr in Spandau eintreffen und ſich ſofort an
Bord des Dampfers Alexandrig begeben um nach Potsdam auf
dem Waſſerwege weiter zu fahren Etwa um 8 Uhr dürfte demnach
die Ankunft deſſelben auf der Matroſenſtation in Potsdam erfolgen
von wo aus der Kaiſer ſich zu Wagen direkt nach dem Marmor

n begiebt und während der nächſten Tage auch dort zu reſi
iren gedenkt

Wir leben im Hochſommer Hat es das beißende
Wort der Hamb Nachr von einer gegenwärtigen Vakanz
des Reichskanzlerpoſtens gethan oder iſt es das ſommer
liche Bedürfniß neben der Miniſterkriſis noch eine Kanzler
kriſis zu beſitzen genug es giebt Leute welche verſichern daß
Graf Caprivi in Folge der Bismarckfehde in der That ent
ſchloſſen ſei ſeinen Abſchied einzureichen und daß als ſein Nach
folger der gegenwärtige deutſche Botſchafter in London Staats
miniſter Graf von Hatzfeld auserſehen ſei

Der Hann Conur erfährt aus Berlin Die viel
fach verbreitete Annahme es gehöre insbeſondere Graf Herbert
Bismarck zu den Perſönlichkeiten die den vormaligen Reichs
kanzler dazu zu beſtimmen verſuchten der gegenwärtigen Regierung
gegenüber einen möglichſt ſcharfen Ton anzuſchlagen darf auf
Grund von Mittheilungen aus nächſter Nähe des Fürſten auf das
Poſitivſte als falſch zurückgewieſen werden Graf Herbert bietet
im Gegentheil ſeinen ganzen Einfluß der ihm auf den Vater zur
Verfügung ſteht dazu auf um den Fürſten ſo ruhig und verſöhn
lich wie möglich zu ſtimmen Jnsbeſondere ſind es auch Graf
Herbert und die Gemahlin des Fürſten geweſen die dieſem ent
ſchieden widerrathen haben oder durch Dr Schwenninger haben
widerrathen laſſen ſich in Berlin der Möglichkeit von Demon
ſtrationen auszuſetzen So beſtimmt dieſe Meldung anftritt ſo
muß ſie doch begründeten Zweifeln begegnen

Zum Rücktritt des Miniſters Herrfurth ſchreibt
die Weſtd Allg Ztg aus zuverläſſiger Quelle Der Miniſter
Herrfurth geht daran iſt kein Zweifel aber nicht weil die
Konſervativen es ihm anthun Seine liberaliſirenden Anwand
lungen würden ihm ſein Portefeuille nicht nehmen gerade ſo
wenig wie der Liberalismus als deſſen Vertreter im Staatsmini
ſterium Herr Miquel nach außen gelten will dem Finanzminiſter
Schwierigkeiten bereitet Auch ſind es nicht ſeine Meinungsver
ſchiedenheiten mit Miquel die Herrn Herrfurth ſeine Stellung
verleiden dieſe Verſchiedenheiten exiſtiren ſchon ſeit längerer
Zeit und man hat immer wieder einen Ausgleich gefunden dieſer
würde auch jetzt nicht unfindbar geweſen ſein beſonders da Herr

furth bei dem Kaiſer persona gratissima iſt und
ſein Verbleiben im Amte ſehr gewünſcht wird Der
Grund liegt einfach darin Der Miniſterpräſident muß

Roderich ganz vergeſſen daß zur Feier des heutigen Tages
eine größere Geſellſchaft bei der Gräfin Landskron ver
ſammelt ſei und ohne ſich nur die Mühe zu geben vor dem
Spiegel des Vorſaales ſeinen Anzug zu ordnen warf er
n einem der Diener ſeinen Paletot zu und trat in den

alon
Die Spannung und angſtvolle Erwartung der dort ver

jammelten Geſellſchaft war bereits auf das Höchſte geſtiegen
als Derjenige mit deſſen Perſon Aller Gedanken ſich be
ſchäftigten nun endlich erſchien

Aber in welchem Zuſtande Das war kein glücklicher
Bräutigam der auf den Flügeln der Liebe hergeeilt kam
die Braut am Abend vor der Hochzeit zu begrüßen

Angelika konnte ſich trotz ihrer mühſam bewahrten Faſſung
eines leiſen Ausrufes nicht enthalten und auch Gräfin Mary
die neben Roderich s Mutter ſaß zuckte erſchreckt zuſammen
während Letztere den Blick angſtvoll auf dem geliebten Sohne
ruhen ließ

Nur die Greiſin bewahrte auch in dieſem Moment ihre
vornehme Ruhe und ſtreckte dem Großneffen der ſich ihr zu
erſt mit ehrerbietigem Gruße näherte die Hand entgegen
ſo freundlich und gelaſſen als ſei durchaus nichts Ungewöhn
liches vorgefallen

Roderich indeſſen bemerkend daß er den Mittelpunkt
der allgemeinen Aufmerkſamkeit bildete wurde noch ver
wirrter und fühlend daß man allerſeits eine Erklärung
von ihm erwarte entſchuldigte er ſein ſpätes Kommen durch
ein Unwohlſein welches ihn plötzlich überfallen habe und
das noch jetzt nicht völlig gewichen ſei

Obgleich ein Jeder mehr oder minder die derer
hatte daß es ſich hier um eine Ausflucht handle ließ ſich
dies doch Niemand merken

Der blinde Major war vielleicht der Einzige dem die
Peinlichkeit der Situation minder fühlbar geworden er
unterhielt ſich lebhaft mit General von Biehlen und dem

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
ein Portefenille haben Keiner von den Miniſtern giebt
ſich darüber Täuſchungen hin und da unn Einer weichen muß ſo
kann das zweckmäßig nur der Miniſter des Junern ſein aus dem
einfachen Grunde weil gerade dieſes Miniſterium dem
Miniſterpräſidenten das Erwünſchteſte iſt

Der Rücktritt des öſterreichiſchen Botſchafters
Grafen Szechenyi iſt ſeit Sonnabend entſchieden Graf
Szechenyi wird Berlin verlaſſen nur ſehr ſchwer hat Kaiſer Franz
Joſeph in das wiederholt erbetene Abſchiedsgeſuch des verdienten
Diplomaten gewilligt Berlin ſieht den Grafen ebenfalls mit recht
ſchwerem Herzen ſcheiden

Ueber die Frage der Vermehrnung der Reichs
einnahmen bringt die Nordd Allg Ztg folgende Mit
theilung Nachdem ein Berliner Blatt kürzlich berichtet hatte es
ſolle im Laufe des kommenden Monats ein perſönlicher Meinnngs
austauſch zwiſchen dem Reichsſchatzſekretär und den Finanzminiſtern
der Einzelſtaaten wie ſolche ſchon früher üblich geweſen behufs
Vermehrung der Reichseinnahmen ſtattfinden werden die weiteren
Angaben es handle ſich dabei um die Beſteuerung des Tabaks
und Branntweins und um das Projekt einer Wehrſtener
in den Blättern ſehr eifrig diskutirt Wir begnügen uns zu ver
zeichnen daß dem Hamb Kour beſtätigt wird unter den zu
erörternden Vorſchlägen zur Erhöhung der Reichseinnahmen befinde
ſich auch derjenige einer höheren Beſteuernng des Tabaksverbrauchs
indeſſen uehme eine Abändernng des Branntweinſtenergeſetzes im
Sinne einer Verminderung der Kontingentirnug bisher eine Vor
zugsſtellung nicht ein

Diekommiſſariſchen Berathungen behufs Zoll
ver handlungen mit Rußland haben heute im Reichsamt
des Junern begonnen Vertreten iſt der Reichskanzler das Reichs
ſchatzamt das preußiſche Handels Finanz und Landwirthſchafts
miniſterium Miquel führt nicht wie man von verſchiedenen
Seiten vorausſetzte den Vorſitz

Auf dem Kongreßder deutſchen Poſt und Tele
graphen Aſſiſtenten waren etwa vierzig Bezirksvereine ver
treten Sonnabend war eine Plenarſitzung die polizeilich überwacht
wurde Jn Folge deſſen wurden nur die eigenſten Angelegenheiten
der Aſſiſtenten beſprochen Aeußerungen über die Poſtbehörde ſowie
über Politik waren verboten Eine Reſolution wurde angenommen
ſie geht dahin daß die Verſammlung in dem Beſtehen des Ver
bandes ein Mittel zur Hebung des Aſſiſtentenſtandes erblicke und
an ihm feſtzuhalten bitte

Die deutſche Sozialdemokratie wird bekanntlich
ihren diesjährigen Parteitag in Berlin abhalten und zwar
wird derſelbe am 10 Oktober eröffnet werden Auf die Tages
ordnung ſind folgende Punkte geſetzt Geſchäftsbericht des
Parteivorſtandes Bericht der Kontrolleure Bericht über die par
lamentariſche Thätigkeit der Reichstags Fraktion
die Maifeier 1893 der internationale Kongreß in Zürich das
Genoſſenſchaftsweſen die wirthſchaftliche Kriſe und ihre Folge der
allgemeine Nothſtand der Antiſemitismus und die
Sozialdemokratie Berathung derjenigen Anträge der Partei
genoſſen welche bei den voraufgehenden Punkten der Tagesordnung
nicht bereits ihre Erledigung gefunden haben Wahl der Partei
leitung und Beſtimmung des Ortes wo ſie ihren Sitz zu nehmen
hat Das B bemerkt dazu Die Tagesordnung wird
Gelegenheit geben all die zu Tage getretenen Parteizwiſtigkeiten in
ausführlicher Weiſe zu erörtern Man kann geſpannt darauf ſein ob
Herr Liebknecht den Kampf gegen Herrn v Vollmar mit Entſchieden
heit aufnehmen wird Das Verhältniß der Fraktionellen zu den
Unabhängigen dürfte um ſo ſicherer zur Erörterung kommen als

die Letzteren die Abſicht haben ſollen an den Berathungen des
Parteitages theilzunehmen

Weimar S Anguſt Es ſteht jetzt feſt daß zur Theilnahme
an der goldenen Hochzeit unſeres groß herzoglichen
Paares auch der deutſche Kaiſer und vorausſichtlich anch die
Kaiſerin hier eintreffen werden

Hamburg 8 Auguſt Der XIV Verbandstag der Haus
und ſtädtiſchen Grundbeſitzer Vereine Deutſchlands be
ſchloß die Errichtung einer Mietheausfall und Elementar
Verſicherungs Geſellſchaft

Kiel 8 Augnſt Die Abfahrt der Krenuzerkorvette Prinzeß
Wilhelm zur Columbusfeier in Gennug welche Sonnabend
Nachmittag ſtattfinden ſollte iſt auf kurze Zeit verſchoben und
erfolgt erſt morgen oder übermorgen

Wilhelmshaven 8 Auguſt Der Kaiſer und Prinz
Heinrich ſind heute Nachmittag 5 Uhr unter Geſchützdonnuer
hier eingetroffen

Sprottau 8 Auguſt Der Landrathsamtsverweſer von
Klitzing nahm die Seitens der Konſervativen ihm angetragene
Kandidatur für Sagan Sprottau an

Breslan 8 Augnſt Die miniſterielle Ermächtigung zur
Auszahlung der Sperrgelder der Breslauer Diöceſe iſt hier
eingegangen die bewilligten Beträge von 1,272,873 Mk ſind bei
der Regierungskaſſe zur Zahlung angewieſen worden

Kammerherrn Lohenheim und nur beim Klanuge von Rode
rich s Stimme wandte er das Haupt nach der Seite hin

Es war anfangs beſchloſſen geweſen daß nach dem Thee
zu welchem ein kaltes Büffet ſervirt geweſen im großen
Salon ein Tänzchen hätte gemacht werden ſollen Die
jungen Leute im Nebenzimmer Freundinnen der Braut und
Freunde des Bräutigams zu denen ſich auch Luciaun von
Friedheim geſellt hatten ſich die Zwiſchenzeit mit allerhand
heiteren Geſellſchaftsſpielen vertrieben die Ferdinande von
Lanugenberg mit ihrer munteren Laune belebte

Doch nach dem Eintritte des Bräutigams kam auch dieſe
Unterhaltung ins Stocken und nachdem die Geſellſchaft noch
eine Stunde zuſammengeblieben war fühlten Alle mit feinem
Takte heraus daß es den Gaſtgebern erwünſcht ſei im engſten
Familienkreiſe zu verbleiben und ſo begannen ſich die Ein
geladenen Eines nach dem Anderen zurückzuziehen

Lieutenant von Werding und Hauptmann Spangenberg
zwei Regimentskameraden Roderich s ſtellten leiſe die Frage
an ihn ob etwa ein Ehrenhandel zu ſchlichten ſei und er
ihren Beiſtand wünſche

Roderich dankte den Freunden indem er mit erzwungenem
Lächeln die Verſicherung gab daß wirklich nichts dergleichen
vorgefallen ſei und der kleine Unfall welcher ihn betroffen
nur auf eine Jndispoſition der Nerven zurückzuführen wäre

Alſo doch ein Unfall fragte Lucian der gerade in
dieſem Augenblicke ſich genähert um von dem Bräutigam
Abſchied zu nehmen da waren die Beſorgniſſe unſerer
Damen die wir zu verſcheuchen trachteten doch nicht unbe
gründet Unſer verehrter Oberſtaatsauwalt behauptete zwar
h in der guten Stadt Wien Alles ſicher ſei und den

uoch

Sie irren Herr von Friedheim verſetzte Roderich kalt
wenn Sie einen Schwindelanfall der mir allerlei Unannehm

lichkeiten zuzog ein Abenteuer nennen die Sache iſt durch
aus von keinerlei Bedeutung
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Poſen 8 Anguſt Die Anſiedlungskommiſſion hat

die Rittergüter Kikowo und Nojewo von 1400 ha Ausdehnung
angekauft

Mainz 8 Auguſt Der König von Dänemark ſſt
heute Vormittag ans Wiesbaden hier eingetroffen Er nahm über
das thüringiſche Ulanenregiment Nr 6 deſſen Chef er iſt die
Parade ab Jm Anſchluſſe hieran fand ein größeres Exerciren des
Regiments ſtatt

Mannheim 8 Auguſt Der bekannte ſozialiſtiſche
Führer und Agitator Hänsler Kaſſirer des hieſigen Medizinal
verbandes iſt nach Unterſchlagung von 16,000 Mark Vereins
geldern flüchtig geworden

Oeſterreich Uugarn
Wien 8 Augnſt Hier verlautet der engliſche Bot

ſchafter Paget werde im Frühjahr in den Ruheſtand
treten und hierbei die Pairswürde erhalten an ſeine Stelle ſoll
der derzeitige Geſandte in Brüſſel Edmund Monſon treten

Lemberg 8 Augnuſt Unbekannte Strolche verſuchten dasauf dem gegen Centralbahnhofe befindliche Requiſiten

magazin für Militärtransporte anzuzünden Ein
Eiſenbahnarbeiter bemerkte durch Zufall das beginnende Fener
das ſofort gelöſcht wurde Auf dem Thatorte lagen zwei gefüllte
Flaſchen mit einer Lunte Die Unterſuchung wird um ſo eifriger
geführt als das Attentat unmittelbar vor den Kaiſermanövern
verſucht wurde

Frankreich
Paris 8 Auguſt Die Ageuce Dalziel meldet der hieſige

italieniſche Botſchafter habe Herrn Ribot offiziell mitgetheilt daß
König Humbert am 8 September in Genug ankomme und
glücklich ſei bei dieſer Gelegenheit den Beſuch der franzöſiſchen
Flotte zu erhalten

Diplomatiſche Kreiſe beſtätigen die Spezialmiſfion des
General Boisdeffre beim Zaren Boisdeffre ſoll ſofern
ein Vertragsabſchluß unmöglich wenigſtens eine bündige Ver
ſtändigung betreffs der Operationen der beider
ſeitigen Heere auf eine gemeinſamere Baſis für den Fall eines
Krieges herbeizuführen ſuchen

Von den geſtrigen Stichwahlen zu den Generalraths
wahlen ſind bis jetzt 112 bekannt geworden davon waren zu
Gunſten der Republikaner 95 der Conſervativen 16 ausgefallen
Der Gewinn der Repnblikaner beträgt 12 Sitze

Wie das Petit Journal wiſſen will wurden ſämmtliche
Bahnhöfe von Paris und der Mittelmeerbahn telegraphiſch davon
verſtändigt daß zwölf nach Chapelle ſons Dun adreſſirte
Kiſten Dynamit auf dem Transport verſchwunden ſeien

Großbritannien
Lonoon 8 Auguſt Die Thronrede der Königin

ſagt vor der Anflöſung des Parlaments ſeien die geſetzgeberiſchen
Arbeiten abgeſchloſſen geweſen es ſei daher nicht nothwendig daß
das Parlament zur Erledigung geſetzgeberiſcher Arbeiten in ſo vor
geſchrittener Jahreszeit zuſammenbleibe Die Thronrede hofft daß
das Parlament ſobald es zur nächſten Seſſion zuſammentrete auf
dem Wege der Geſetzgebung nützliche und heilſame Fortſchritte
machen werde

Nußland
Petersburg 8 Augnuſt Die Stimmung iſt hier zur Zeit

eine ſehr gedrückte Der erſte Cholerafall mit tödtlichem
Ansgang rief unter der Einwohnerſchaft eine Panik hervor
Die bemittelteren Einwohner flüchten in entferntere Sommer
friſchen Viele Geſchäftsleute machen bekannt daß ihre Geſchäfts
lokalitäten wegen plötziicher Abreiſe des Chefs einige Zeit ge
ſchloſſen bleiben Der Stadtkommandant Generallientenant von
Wahl veröffentlichte eine Kundgebung in welcher er auf die um
faſſenden Maßregeln der Stadtverwaltung zum Schutze gegen die
Cholera hinweiſt und die Bevölkerung erſucht ihrer Beſchäftigung
nachzugehen

Orient
Belgrad 8 Auguſt Laut Nachrichten aus Montenegro

iſt eine Veorſchwörung gegen den Fürſten Nikita geplant
aber ehe ſie ausgeführt werden konnte entdeckt worden Es ſollen
dort ſehr unſichere Zuſtände herrſchen Mehrere hervorragende
Montenegriner ſind in den letzten Monaten auf räthſelhafte Weiſe
ermordet worden und es fehlte nicht an der Beſchuldigung daß
der Fürſt ſelbſt die Mörder gedungen habe Ferner haben mehrere
hervorragende Männer in Montenegro Selbſtmord verübt Andere
ſind ausgewandert Fürſt Nikita welcher beim Zaren bekanntlich
ſeit Jahr und Tag in Ungnade gefallen iſt und ſeine ſchönen
Petersburger Reiſen die ihn in den Mittelpunkt der politiſchen
Diskuſſion in ganz Europa rückten hat aufgeben müſſen iſt jeden
falls dafür verantwortlich zu machen daß in dem kleinen Länd
chen eine grauenhafte Mißwirthſchaft eingeriſſen iſt Daß die

Deſto beſſer ich freue mich deſſen aufrichtig
Hätte Roderich das Lächeln bemerkt welches die ſchmalen

Lippen des Börſenſpekulanten umſpielte als er ſich von
Roderich ab und dem Oberſtaatsanwalt und deſſen Tochter
zuwandte daun würde er an der Aufrichtigkeit dieſer Ver
ſicherung gar ſehr gezweifelt haben

Lucian hatte Ferdinande von Langenberg heute ſo auf
fallend gehuldigt und ihr in ſo unverkennbarer Weiſe ſein
Intereſſe zu erkennen gegeben daß über die ernſte Abſicht
dieſer Bewerbung kein Zweifel obwalten konnte

Der Oberſtaatsanwalt ſeit Jahren Wittwer und mit
geringen Glücksgütern aber einer ſtarken Familie geſegnet
ſah dieſe Annäherung eines Freiers der für ſehr vermöglich
galt nicht ungern und obwohl Ferdinandens Herz ſich einem
Jugendfreunde zugewendet der namenlos und unbemittelt
erſt im Beginne der juriſtiſchen Laufbahn ſtand ſo war ſie
ein viel zu vernünftiges Mädchen um nicht den Verhält
niſſen Rechnung tragend ihrem Jugendtraum Valet zu ſagen
wenn es ſich für ſie um eine gute Verſorgung handelte die
ſie zugleich in den Stand ſetzte etwas für die Zukunft ihrer
jüngeren Geſchwiſter zu thun

Jn der allgemeinen Bewegung der Abſchied nehmenden
Gäſte war es Roderich s Mutter gelungen ſich dem Sohne
unbemerkt zu nähern ſeine Hand ergreifend flüſterte ſie
Roderich auch wir müſſen jetzt gehen der Vater iſt völlig

erſchöpft er ſelbſt hat mich gebeten ihn fortzuführen Du
wirſt natürlich noch hier bleiben und erſt ſpäter allein nach
kommen Deshalb bitte ich Dich theile mir in zwei Worten
mit welcher Unfall Dir zugeſtoßen iſt ich ſterbe vor Un
ruhe wenn ich ſo lange auf die Löſung dieſes Räthſels
warten ſoll Man ſprach von einem Duell

Fortſetzung folgt

W BVeſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expeditior

in der Zinksgartenſtraße 4a anzeigen zu wollen
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Nr 185 Mittwoche eUnzufriedenen ihrem Mißmnth durch eine Verſchwörung Luft zu
machen ſuchten iſt durchaus nicht nuwahrſcheinlich Man behanptet
ſogar daß der Thronfolger von Montenegro der 21 jährige
Erbprinz Danilo von der Verſchwörung gewußt und in die Ent
thronung ſeines Vaters eingewilligt habe

Lokales
Der Nachdruck unſerer OrigiualLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 9 Auguſt
Militäriſches Heute fand das von uns ſ Z an dieſer Stelle

emeldete gefechtsmäßige Abtheilungsſchießen mit ſcharfer Munition
er beiden hieſigen Bataillone unter Leitung des Regiments Kom

mandeurs ſtatt Zu dieſem Zwecke war der Verkehr im Gelände
Brachwitz Gimritz Friedrichsſchwerz durch Bekanntmachung verboten
Am 11 d M findet im vorgenannten Gelände unter Leitung des

Brigade Kommandeurs ln Röſſel das alljährlich ſtatt
findende Abtheilungsprüfungsſchießen ſtatt ie Ergebniſſe
dieſes Schießens werden zuſammengeſtellt durch die vorgeſetzten Be
hörden dem Kriegsminiſterium und dem Kaiſer vorgelegt um einen
Ueberblick über die Leiſtungen der ganzen Armee zu gewinnen

Patent Beim Kaiſerlichen Patentamt iſt von den Herren
Dr Ernſt und Hugo Erdmann hierſelbſt ein Patent angemeldet
worden auf ein Verfahren zur Darſtellung von Jod rubidium

Für Pilzſammler Viele Menſchen gehen jetzt in den Wald
um ſich Pilze zu ſammeln Es dürfte daher ein ernſtes Mahnwort
wohl am Platze ſein Durch die meiſt unverſtändige Art des Sammelns
iſt nämlich zu befürchten daß das vorzügliche Nahrungsmittel immer
ſeltener wird ſo daß ſchließlich auf daſſelbe verzichtet werden muß
Wie viele Pilzſammler ſieht man welche nicht mit dem Meſſer oder
einem ſonſtigen Apparat den Pilz behutſam abſchneiden ſo daß ein
Stumpf noch übrig bleibt ſondern ſie mit Stumpf und Stiel aus dem
Erdboden ausreißen und ſomit den Nachwuchs verhindern Ferner
ſieht man Sammler welche die Schwämme zwar mit Vorſicht ab
ſchneiden aber vergeſſen das im Erdboden gebliebene Stück dann mit
einer Hand voll Erde zu bedecken Geſchieht dies nicht ſo wird auch
in den meiſten Fällen der Nachwuchs unmöglich gemacht denn die
Maden der Pilzpflanze vernichten dann den übrigen Theil des Stieles
Darum ſchützt die Pilze reißt ſie nicht ab oder aus ſondern ſchneidet
ſie behutſam ab damit der Reſt neue Schwämme nach der geeigneten
Witterung hervorbringt Werfet eine Hand voll Erde über den ſtehen
gebliebenen Stumpf damit er nicht durch Jnſekten oder Maden ver
nichtet wird Erntet nur ausgewachfene Schwämme und ſchont die
junge Brut

d Glockenguß Die für die neue Kapelle der hieſigen Diga
koniſſen Anſtalt beſtimmten beiden Glocken ſind vor einigen Tagen
in der Glockengießerei von Gebr Ulrich zu Laucha a U gegoſſen
worden Ehe ſie ihrer Beſtimmung übergeben werden ſollen ſie auf
der am 1 September beginnenden Kunſtgewerbe Ausſtellung
ausgeſtellt werden

b Königséſchießen Unter reger Betheiligung Halleſcher und
Giebichenſteiner Schützen beging geſtern die Pfälzer Kolonie
Schützengeſellſchaft ihr diesjähriges Königsſchießen Den
beſten Schuß gab Herr Vogelhändler Zeitler den zweitbeſten Herr
Kaufmann Uhlig ab Morgen findet die Feſtlichkeit mit einem Feſt
eſſen und Ballvergnügen im Geſellſchaftshauſe ihren Abſchluß

Als gutes Mittel gegen Erhitzung wenn man einen langen
Marſch in der Sonnenhitze gemacht hat und erhitzt und durſtig iſt
überhaupt für Jedermann der von der Hitze zu leiden hat wird folgen
des Mittel empfohlen Man halte beide Handgelenke etwa 5 Minuten
lang unter oder in fließendes Waſſer denn dadurch kühlt ſich der
ganze Körper auf eine gefahrloſe Weiſe ab der Durſt nimmt ebenfalls
ab und man fühlt ſich mehr als durch ein Bad geſtärkt Dieſes
Mittel wird in ganz Jndien angewendet und es ſind Sonnenſtiche
ſeltener als anderswo

Zum Schutze gegen die Cholera giebt der Berliner Arzt
Geh Sanitätsrath Dr P Sachſe in einer Broſchüre eine Reihe
von Verhaltungsmaßregeln Belehrungen über das Weſen der Cholera
Anweiſungen zur Ausführung der Desinfektion 2c Wir heben daraus
folgende Vorſchriften hervor

Was darf man eſſen und trinken was nicht

Verboten ErlaubtUngekochtes Waſſer Abgekochtes Waſſer auch
Rohe Milch und rohe mit Cognac Arrac oder Rothwein

Sahne auch ſaure Milch und Gutes Soda oder Selter
Schlagſahne Waſſer auch natürliche Mineral

Butter und Buttermilch brunnen
riſches Gebäck Rothwein gutes Lager Bier

llle kalten Suppen Kaffee Thee Kakao
Kalter Aufſchnitt der Gebäck muß vor dem Geſchon lange geſtanden hat nuß erſt e Stundeim Hauſe

Alle Salate und Mayon erhitzt werden
naiſen Alle gekochten Suppen1Crémes Alle heißen gekochten geſchmor

Rohes Obſt ten und gebratenen Fleiſchſpeiſen
Käſe Ebenſo alle gekochten GemüſeKuchen und Eis Kartoffeln Reis Macaroni

Schnitzel Schoten Blumenkohl c
Friſch gekochte warme Kompots
Eier und Eierſpeiſen
Warme Puddings

Vernünftiger Tageszettel
Morgens Kaffee Thee oder Kakao ohne oder mit ſtark ab

gekochter Milch Eier Gebäck welches nochmals in einem Topfe
i Stunde lang trocken erhitzt war ohne Butter

2 Frühſtück Bouillon mit Ei Gebäck wie oben warmes Fleiſch
Wein

Mittags Heiße Suppe gekochtes oder geſchmortes Fleiſch Braten
Gemüſe friſch gekochtes Kompot Rothwein dazu oder gutes Bier

Nachmittags Kaffee oder Thee
Abends Thee oder warme Suppe von Mittag übrig gebliebenes

leiſch mit Gebäck vom Morgen oder warme Fleiſchſpeiſen Wein oder
ier wie oben
br Schornſteinbrand Heute Morgen gegen 2 Uhr war im

Grundſtück Brüderſtraße 17 der Schornſtein in Brand gerathen
Durch die herbeigerufene Feuerwehr wurde die Gefahr ſchnell beſeitigt
Anſcheinend entſtand der Brand durch zu ſtarke Heizung des Backofens
der dort befindlichen Bäckerei

Aus der näheren Amgebung
Wettin 8 Auguſt Pfarrerwahl Nachdem Herr Burg

prediger Hörich hier die auf ihn gefallene Wahl zum Pfarrer in Lands
berg Bezirk Halle abgelehnt hat iſt bei dem auf geſtern neu an
geordneten Wahltermin Herr Pfarrer Flügel in Ranſen b Steinau a O
einſtimmig zum Pfarrer dortſelbſt beſtimmt worden

Vermiſuhtes
Wie man alte Frauen jung macht In der Stadt Meriko

ſo erzählen amerikaniſche Blätter machte ein Charlatan bekannt daß
er ein Mittel beſäße alte Frauen wieder jung zu machen und lud
Alle die eine Verjüngung wünſchten zu einer Sitzung ein Trotz des
hohen Preiſes der vorher für die Wunderkur bezahli werden mußte
kamen zur angeſetzten Stunde mehr als dreißig angejahrte Damen in
das mit allerlei kabbaliſtiſchen Zeichen ausgeſchmückte Zimmer des Ma
giers Dieſer hielt vor der Verſammlung einen Vortrag über die
Dämonik und das Glück der Jugend ließ dann an die Hörerinnen
durch zwei weibliche Begleiterinnen Streukügelchen vertheilen und als
dieſe verſchluckt waren ſagte er Es liegt in der Natur meiner
Wunderkur daß ich bei der Aelteſten beginne Madame bitte wie
alt ſind Sie Die Gefragte erröthete und bekannte ſich zu
37 Jahren Die nächſte zu 36 und ſo fort bis die letzte ſtolz ihr
Alter auf 20 Jahre angab Meine Damen ſagte hierauf der Wunder
mann ich ſehe zu meiner freudigen Genugthuung daß meine Kur
bereits vollkommen geglückt iſt Als Sie eintraten ließ ich Jhr Alter
abſchätzen und die mir zuverläſſig angegebenen Zahlen ſind durchweg
um mindeſtens zehn Jahre höher als die welche Sie ſoeben ſelber
nannten Sie Alle werden mir zugeben daß eine Frau von 37 Jahren
Noch nicht alt genannt werden kann und dies iſt das höchſte Lebens

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis
alter das Sie vor wenig Augenblicken ſelber namhaft machten Somit
wünſche ich Jhnen Glück zu der wiedergewonnenen Jugend und halte
mich zu weiteren Dienſten beſtens empfohlen

Telegraphiſche Liebeswerbung Aus Lüttich kam vor
etwa zwei Mongten der dort anſäſſige aber in Berlin geborene
Waffenfabrikant K in die alte Heimath mit der ausgeſprochenen
Abſicht ſich hier eine Frau zu holen Seine geſellſchaftliche Stellung
und ſeine wirthſchaftlichen Verhältniſſe ſind ſo gute daß jede Mutter
die das Glück hat eine oder mehrere heirathsfähige Töchter zu be
ſitzen ihn als eine vorzügliche Partie betrachten mußte umſomehr als
der im Anfang der Dreißiger ſtehende Fabrikant von höchſt gefälligem
Aeußeren und ſehr angenehmen Weſen iſt So war es kein Wunder
daß er während ſeines Hierſeins von vielen Familien Einladungen er
hielt und allerſeits das freundlichſte Entgegenkommen fand Jn mehr
als einem Hauſe wartete man nur noch auf ſeine Erklärung aber
vergebens War es die Qual der Wahl oder hatte er ſich anders be
ſonnen kurzum er reiſte wieder ab ohne ſeine Abſicht verwirklicht
zu haben Manche junge Dame mochte ſich auf die Hand des ſchmucken
Freiers Hoffnung gemacht haben inniger zugethan war ihm aber
ſicherlich keine als Fräulein Käthe die Tochter eines Bauunter
nehmers in deren Elternhauſe der Fabrikant viel verkehrt hatte Am
Donnerstag Abend war K abgereiſt und am Freitag Vormittag traf
bei Herrn N aus Herbesthal der letzten deutſchen Station an der
belgiſchen Grenze eine Depeſche folgenden Jnhalts ein An Fräu
lein Käthe N Jch bitte Sie um Jhre Hand Soll ich kommen
Drahtantwort bezahlt Franz Die Drahtantwort ging bereits
fünf Minuten ſpäter ab ſie enthielt außer der Adreſſe und Unterſchrift
nur das einzige Wort Ja Ob die Entfernung erſt dem jungen
Mann klar gemacht hat welches die Richtige ſei oder ob es ihm an
Muth gefehlt hat ſich hier zu erklären das wird er ſeiner Käthe bei
der er ſchon angelangt iſt inzwiſchen wohl offenbart haben

Das Hellſehen eines Sterbenden Jn dem Buche Choses
vraies das die Herzogin de la Torre Gemahlin des verſtorbenen
Marſchalls Serrano veröffentlicht hat wird folgendes merk
würdige Begebniß aus den letzten Stunden des Marſchalls berichtet
Jn der Nacht vom 26 zum 27 November lag der einſtige Regent von
Spanien im Todeskampfe die Kräfte ſeiner eiſernen Natur ſchwanden
mehr und mehr Plötzlich richtete er ſich im Fieberwahn im Bett auf
und befahl ſeinem Kammerdiener mit gebieteriſcher Gebärde ihm die
Gala Uniform zu bringen damit er ſich zum Palaſt begeben könne

Der König ſtirbt der König ſtirbt wiederholte er verzweifelt als
er ſah daß die Umſtehenden keine Anſtalten trafen ſeinem Befehle
nachzukommen vielmehr mit Chloral dieſe Erregung die ſie für einen
Fieberanfall hielten zu dämpfen ſuchten Zwei Stunden ſpäter erwachte
der Marſchall aus ſeiner Betäubung und mit halberſtickter Stimme
bat er von Neuem ihn anzukleiden indem er in überzeugendem Tone
dieſes Verlangen durch ein Der König iſt todt begründete Bei
Tagesanbruch erfuhren die Madrider faſt gleichzeitig den Verluſt des
Königs Alfonſo XII und des Marſchalls Serrano

Die nördlichſte Zeitung der Welt iſt das in Hammerfeſt
erſcheinende Nordkap deſſen Redaktion ein auf einer Nordkapreiſe
begriffener Mitarbeiter der Kopenhagener Politiken einen Beſuch ab
ſtattete und dem wir einige Mittheilungen über jenes im höchſten Norden
erſcheinende Blatt verdanken Die Redaktion befindet ſich in einem
kleinen Holzhauſe das wie alle Häuſer in Hammerfeſt ein Torfdach
hatte Der Redakteur P Johanſen empfing ſeinen Gaſt mit offenen
Armen es war das erſte Mal daß er den Beſuch eines ausländiſchen
Journaliſten erhielt Da das Nordkap keine Nachrichten durch den
Draht ſondern nur ſolche mit dem Poſtſchiffe erhält dauert es geraume
Zeit ehe die Leſer am Nordkap etwas von den Vorgängen in der Welt
erfahren Gewöhnlich ſind die Nachrichten acht Tage alt ehe ſie an
die Redaktion des Nordkap gelangen und da die Zeitung nur einmal
in der Woche erſcheint ſind die Neuigkeiten oft 14 Tage alt bevor
ſie gedruckt werden Dann dauert es wieder geraume Zeit ehe die
Zeitung mittels Fahrzeuge an die Abonnenten rings in den Fjorden
gelangt Viele Abonnenten holen die Zeitung ſelbſt und erwerben ſich
ein Quartal gegen Dorſche und Heringe

Geſchichtsprüfung Aus einem elſäſſiſchen Abiturienten
examen erzählt die Straßburger Poſt Der Regierungskommiſſar
prüft eben in der Geſchichte und fragt Welche Grafſchaft wurde
außerdem noch im Hubertusburger Frieden 1763 an Preußen ab
getreten Der Prüfling der wenig Anlage zu einem Ranke zu haben
ſcheint ſchweigt und macht das entſprechende Geſicht dazu Ein Lehrer
ſucht dem armen Kerl beizuſtehen und flüſtert Glatz Glatz
Prüfling macht ein langes Ohr verſteht nicht und ſchweigt weiter
Lehrer zeigt mit dem Finger mahnend auf ſeine monumentale Glatze
Prüflings Geſicht überläuft ein verſtändnißvolles Zucken Mit einem
herzlichen Dankesblick auf den gütigen Spender der Weisheit ruft er
laut und kräftig Lauſitz

Den Kanal La Manche zu durchſchwimmen bereitet ſich
in Folkeſtone der Profeſſor Jules Gautier vor Gautier beabſichtigt
eine günſtige Strömung abzupaſſen mit deren Hilfe er glaubt in 14
Stunden das franzöſiſche Ufer erreichen zu können Um gleichſam einer
Vorprüfung für das gefahrvolle Unternehmen ſich zu unterziehen und
um zu beweiſen daß ein guter Schwimmer bei ruhiger Strömung
ohne Anſtrengung das Ziel zu erreichen vermag beabſichtigt er Hände
und Füße gebunden von Folkeſtone nach Dover von den Wellen ſich
tragen zu laſſen Die eigentliche Tour Schwimmfahrt durch den Kanal
wird Gautier dann entweder allein oder im Wettkampf mit M Fiſher
einem berühmten Schwimmer unternehmen Viele Wetten in hohem
Betrage iſt man in engliſchen Sportkreiſen eingegangen und wird es
vor allem darauf ankommen daß Gautier nicht nur glücklich ſein Ziel
erreicht ſondern wie er behauptet in 14 Stunden an Frankreichs
Küſte dem Meere entſteigt

Eine galante Bahnverwaltung Seit einer Reihe von Monaten
ſpendet die Michigan Zentralbahn Blumen an reiſende Damen
die gewiſſe Züge benutzen Gleichzeitig mit dem Sträußchen wird eine
hübſch ausgeſtatte Karte überreicht die die Michigan Zentralbahn und
die anſchließenden öſtlichen Verbindungsſtrecken darſtellt und die Wid
mung Compliments of the Chief Engineer Michigan Central trägt
Bisher ſind nur Feldblumen überreicht Die Bahn baut jedoch jetzt
wie die Z d V D erzählt zwei Gewächshäuſer in Niles um
auch während des Winters auf dieſe Weiſe den Damen beſagte Auf
merkſamkeit erweiſen zu können

Ein gefährlicher Nebenbuhler Sie ſchauen ja heute ſo
verſtört aus Herr Nachbar O ich bin der unglücklichſte Mann auf
der Welt Mein Weib dem ich Hab und Gut aufopfere betrügt mich
in der ſchändlichſten Weiſe ſie hat im Bade mit einem Ausländer ein
intimes Verhältniß angeknüpft Haben Sie dafür auch Beweiſe

Hören Sie folgende Stelle aus einem Briefe an ihre Schweſter der
mir zufällig in die Hände gefallen iſt Mein Verhängniß bleibt es
daß ich ohne einen gewiſſen Komfort nicht mehr leben kann
Ich ſchieße den Kerl nieder wie einen Hund

Aus der Schule Lehrer Wann ſtarb Karl der Große
Schüler der nicht aufgepaßt hat blickt verlegen um ſich Lehrer
Wie das weißt Du nicht Schüler Jch glaube ich glaube

damals war ich gerade krank Herr Doktor Luſt Bl
e

Celegramme und letzte Uachrigten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

G Berlin 9 Auguſt 10 Uhr 15 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Wie in hieſigen Hofkreiſen ver
lautet dürften in nächſter Zeit bedeutſame diplomatiſche
Veränderungen bevorſtehen darnach ſolle Graf Schweinitz
im Oktober von ſeinem Petersburger Poſten zurücktreten und durch
den kaiſerlichen Flügeladjutanten Grafen Wedell jetzigen Ge
ſandten in Kopenhagen erſetzt werden Auch der franzöſiſche Bot
ſchafter Graf Münſter beabſichtige gegen das Ende des Jahres
zu demiſſioniren und dürfte möglicherweiſe durch Baron Radowitz
erſetzt werden Jn amtlichen Kreiſen wird hierüber indeß ſtrengſtes
Stillſchweigen bewahrt

ri Venedig 9 Anguſt 8 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn Luterza Provinz
Lecce fanden anläßlich der Steuereintreibungen Bauern

krawalle ſtatt

Bauern verwundet wurden

wundet wurde
worden

ſiſche Stadtviertel
Dollars

Nakel 8 Auguſt

Heidelberg 8 Anguſt

badiſchen Regierung eröffnet

Paris 8 Auguſt
Generalrathswahlen
insgeſammt 195 Sitze

Charkow 8 Auguſt

London S Auguſt

Widerſpruch erhoben und
Vormarſch nach dem Pamir

Tanger 8 Auguſt

10 Auguſt
Die Carabinteri wurde mit Steinen be

worfen und fenerten daraufhin auf die Menge wobei mehrere
Der Pöbel beabſichtigte darauf das

Nathhaus zu ſtürmen und kam es hierbei wiederum zu blutigen
Schlägereien in deren Folge auch der Bürgermeiſter ver

20 Rädelsführer ſind in Haft genommen

Gandersheim Brannſchweig 8 Auguſt
die Verhaftung einer Zigeunerbande die einen Mord
zwiſchen Waſſerleben und Halle an der Saale verübt hat

Jn dem nahegelegenen Dorfe Trze
ciewnica braunten in Folge von Flugfener 17 Wirth
ſchafts und 5 Wohngebäude nieder
Ernteerzeugniſſen reichlich gefüllt
Das Fener ſoll durch Bettler angelegt worden ſein

Geſtern wurde in feierlicher Weiſe
die mit dem II Verbandstag des freien deutſchen Bäcker
verbandes verbundene große dentſche Ausſtellung von Er
zengniſſen und Bedarfsartikeln der Bäckerei und Konditorei
durch den Miniſterialrath Braun Karlsruhe im Auftrage der
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K Brüſſſel 9 Auguſt 9 Uhr 20 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten
Anthropologenkongreß die Erklärung des chineſiſchen
Deputirten welcher mittheilte daß in China energiſch gegen
den Einfluß des Laſters gewirkt wird Wenn in China ein Kind
ein Verbrechen begeht ſo werden deſſen Eltern gerichtlich belangt

ebenſo werden die Gemeindevorſteher in deren Bezirken ein Ver
brechen begangen wird zur Verantwortung gezogen wegen mangel
hafter Ueberwachung hingegen diejenigen belohnt in deren Bezirk
am ſeltenſten Verbrechen vorgekommen ſind

Petersburg 9 Auguſt 8 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Viele der von aus
wärts angemeldeten Theilnehmer am Eiſenbahnkongreß haben
dem Vorbereitungskomitee Abſagen geſandt

P London 9 Auguſt 8 Uhr 35 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Laut Meldung aus Montreal
zerſtörte eine ungeheure Feuersbrunſt geſtern das franzö

Der Schaden beträgt über eine Million

Großes Aufſehen erregte im

Wolffs telegr Korreſpondenz Buregau

W B Potsdam 9 Auguſt 9 Uhr 5 Min Vorm Der
Kaiſer iſt heute früh 8 Uhr 10 Min auf der hieſigen Matkoſen
ſtation eingetroffen Derſelbe wurde von der Kaiſerin begrüßt

Hier erfolgte

Erſtere waren mit
Der Schaden iſt bedentend

Die Ausſtellung iſt aus allen
Theilen Deutſchlands auf das Reichſte beſchickt

Nuch dem endgiltigen Ergebniß der
gewannen

Die Konſervativen verfügen gegenwärtig
nur in ſechs Departements über die Mehrheit

Jufolge der Unruhen flüchten
die Aerzte vor dem Pöbel und viele Cholerakranke ver
laſſen heimlich das Lazareth

Hier verlautet China habe gegen
den Einmarſch der Ruſſen nach den Pamirſteppen

die Republikaner

rüſte eine Kriegstruppe aus zum

Geſtern Nachmittag hat zwiſchen den
Angheras und den Truppen des Sultans ein Gefecht ſtattgefunden
Die Angheras drängten die Truppen des Sultans gegen Tanger
zurück die Letzteren hatten 15 Todte und Verwundete

Abfahrt nach
Magdeburg 68 V b Cöthen

715 V 3 952 108 V bis
Cöthen 118 V 3 126 N

3 318 5 l 680 N bis
Cöthen 72N 3 883 N 3
1025 M 3 1155M b Cöthen

Leipzig 22V ,481V 5V 5V784 g 900 1010 1082
V 3 11 0 150 M 3353 55 N 3 528 N

3 630 77 88095 N 3 1056 N 381150 N

Aſcheréleben Halberſtadt 500
75 1185 V 3 118 N
3 35 68 985 N bis

Halberſtadt

Nordhauſen Kafſel 518 6
V b Sangerhauſen 7V 1041
V 3 128 N bis Eisleben u
Querfurt 25 550 980 N
b Nordhauſen 108 N 178
1188 N bis Eisleben

Berlin Anhalt 1218 346 V
8 480 V 2 725 868

V 1773 1190 110 518
N 2 584 8 l N 18g35 M b Bitterfeld 90 N 3

Sorau Guben 7 1180
181 M 3 7 N 3 1068
Nachm bis Torgau

Thüringen 311VP 5 67 V
3 715 n Sonntags b Sulza
3 787 928 1045

1085 V 3 München 112
V 2 1258 210 8 N

3 558 N 83 b München
687 ,726 M 3 b Merſeburg
920 N b Erfurt 1128 N 2

e

Cigaretten

jede Konſtitution

Fahrplan gültig ab 1 Mai 1892
Ankunft von

Magdeburg 282 527 684
72 V 3 850 958

1027 V 3 128 N 8 30
N N 8 65 851050 N 3 a

Leipzig 525 688 79 V
1128 V 3 18 N 8115 N 3 252 414 N,
522 618 687 N 13
729 828 99 N 10l8 M

8 119 N
Aſchersleben Halberſtadt 5

V v Cönnern 728 108
1248 455 520 N 8856 11 8 N

Nordhanſen Kaſſel 62 62fie V 18 1006 V
1240 118 518 72 P
88 1040 N

BVerlin Auhalt 38 462
722 918 V 8 102 1080
V 3 1119 V 2 155
529 539 N 3 551 R

3 853 1123 N 2
Sorau Guben 2 10 V

3 128 78 N 1738
1014 N

Thüringen 32 V 8 425
V 2 528 654 842V 3 1028 11 254
459 514 N 2 88 N3 821 985 N 381024 N nur Sonntags 11

1158 N 13

bedeutet Schnellzug wo nichts angegeben Perſonenzug

mit 4 Klaſſe

Rauchen als Heilmittel bei
Kein Mittel erzielt bei Aſthma Atemnoth Bronchial

Huſten und Verſchleimung Kehlkopf und Bronchial Katarrh
einen ſo ſchuellen und ſicheren Erfolg wie Joy s Aſthma

Die ſchlimmſten Anfälle werden durch das
Rauchen einer einzigen Cigarette augenblicklich gelindert
Garantirt unſchädlich für Kinder Damen überhaupt für

Zu beziehen in Schachteln à M 2,50
durch die meiſten Apotheken des Jn und Auslandes andern
falls franko durch die General Depoſiteure Apotheker
Reihlen Scholl Stuttgart

Nur ächt mit Firma
Oxford Str London W

üvvvvvcnKSnn rb bAſthma

ileox Comp 239

a

e
e



v

Wittwe Beneral für Halle und den Saalkreis 10 Auguſt

S e e nächſtGegründeit V Gegrüncet t i

59 e isso Do

e S Scheu 64 iſt ſeh4 v Halle a S 4 Markt 4 I
B w

Telephon Anschluss Nr 195 für Halle und ausserhalhb ä
S Sal hielt

Der eSiaMein diesjähriger grosser e genon
Ä

Morg
der ſi
wäſch
das

wäre
gefalle
um h
dem F
Feuer

e leckent
e höherFlam

Verbr
angeſt

W ſich nWird nur noch Kurze Zeit fortgesetzt deutbeläufWe Auf meine Parterre Schaufenster erlaube ich mir hiermit die Aufmerksamkeit e n
an de

meiner geehrten Kundschaft hinzulenken welche im Kleinen zeigen mit welchen l

aussergewölinlich vbülligen Inventurpreisen
die Waaren versehen worden sind

gewo

Lirea 150 Stüek prima reinwollene Damenmänte MNodelle Staubmänte und Umbänge
e

einer

Welche im Schaufenster gelitten und einen Werth von 18 22 Mark das Stück reprüäsentirten sind auf e des
Mark 2,50 3,50 4 u 5 zurückgesetzt worden mwaren

führt

Mädchen Mäntel in allen Grössen und hochelegante Kinder Kleider
aus bestem Stoff gefertigt früher 8 10 12 und 15 Mark das Stück

jetziger Inventurpreis L I 5O 50 Mark e nS rennIn der Abtheilung für S mAleiderstoſfe I
welche noch sehr reichhaltig sortirt ist sind Um Wegen vorgeriückter Saison zu räumen die Preise ganz besonders reducirt und die Waaren l
weit unter Herstellungspreis m Verkauf ausgelegt

Elsasser Wollmousselines ULlilsasser Waschstoffe
bestes Fabrikat und die neuesten letzterschienenen MAuster das Jeter 45 kg im apartesten Geschmack und garant echtfarbig das Meter35 g e

Teppiche Möbelstoffs Portiren Bardinen und Tischdecken
ältere Muster oder mit kleinen unbedeutenden Fehlern werden zu jedem annehmbaren Preise abgegeben

n w100 Dec Kincer und Damen Schür zen e Sin allen Grössen aus bestem Waschstotf gefertigt sauber und in vielfachen Fagons ausgetführt 10 20 30 40 und 50 Pfg das Stück S J

Schwarze baum woll Strümpfe Damen Glae IIandisehuhe eW vvorzügliche Qualität bestes Diamantschwarz garantirt echtfarbig aus bestem Leder gefertigt es
das Paar von 10 Pf an 3 Paar 120 Pfg ein Paar 50 Pfg W 8e SIn der Abtheilung für areinen und Haumuwollen Waaren E

Ser

habe ich grössere Posten zu ganz besonderen Gelegenheitskäufen zusammengestellt und offerire ich 73
Pinen grossen Posten prima Elsasser Hemdentuche Dinen grossen Posten Handtücher Servietten und Tischtücher
Einen grossen Posten prima Elvasser ßettdamagte Dinen grossen Posten haumywollener Bettzeuge v8
Einen grossen Posten Gartentischdecken Einen grossen Posten Walfel Bettdecken 1 S

weit unter Preis vReinwollene Tricot Taillen und Blousen
beste und schwerste Qualität wirklicher Werth 5 8 Mark das Stück

Inventurpreis Mk 1 1,50 und 2 R
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